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Einkommensrunde mit den üb-
rigen Ländern hat am 1. Februar 
2019 in Wiesbaden die Einkom-
mensrunde mit dem Land Hessen 
begonnen. Wie in den letzten Jah-
ren auch, zeigte sich die hessische 
Landesregierung zum Auftakt zu-
rückhaltend. Es liegt auch in die-
sem Jahr wieder nah, dass Hes-
sen rüber zur Tarifgemeinschaft 
deutscher Länder (TdL) kiebitzt, 
um zu schauen, was bei den dor-
tigen Verhandlungen mit den Ge-
werkschaften passiert.

dbb-Tarifchef Volker Geyer nach der Auftaktrunde in Wiesbaden: „Unsere Forderungen sind dem Land 
Hessen seit Wochen bekannt. Bis Ende März hat die Landesregierung nun Zeit, ein abschlussfähiges 
Angebot zu machen und ein frühzeitiges Bekenntnis zur zeitgleichen und systemgerechten Übertra-
gung auf die hessischen Kommunal- und Landesbeamten abzugeben. Wir werden jetzt überlegen, ob 
wir auch in Hessen unseren Forderungen mit Aktionen Nachdruck verleihen werden.“

Beuth: In manchen Bereichen ist es schwer, Nachwuchs zu finden 
Der Hessische Innenminister Peter Beuth ließ offen, wie und wann die Umsetzung aus der Verpflich-
tung des Koalitionsvertrags zwischen CDU und Grünen erfolgt. Darin wurde vereinbart, mit der TdL 
das Gespräch darüber aufzunehmen, ob und wie das Land Hessen unter Beibehaltung der Vorteile des 
TV-H in die TdL zurückkehren kann. Immerhin gestand der Minister ein, dass es Bereiche in Hessen gibt, 
in denen es für das Land schwerer geworden ist, geeigneten Nachwuchs zu finden.

dbb-Forderungen
Die Forderungen des dbb lauten unter anderem

	� Erhöhung der Tabellenentgelte um 6 Prozent, mindestens um 200 Euro monatlich
	� Erhöhung der Ausbildungs- und Praktikantenentgelte um 100 Euro monatlich
	� Wiederinkraftsetzung der Vorschrift zur Übernahme der Auszubildenden

Zudem erwarten wir vom Land Hessen unter anderem
	� Entgeltordnung zum TV-H verbessern und in Kraft setzen
	� Entzerrung der Entgeltgruppe 9
	� Für die Kolleginnen und Kollegen bei Hessen Mobil: endlich eine Dynamisierung der Erschwerniszuschläge 
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6 Prozent, mindestens 200 Euro – 
das muss auch in Hessen sein! 
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Auftakt Einkommensrunde in Hessen

Der dbb Verhandlungsführer, Volker Geyer, und der hessische Innenminister, Peter Beuth, 
treten vor die Presse 

Demonstration vorm Verhandlungsort in Wiesbaden, 1. Februar 2019
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Der dbb hilft!
Unter dem Dach des dbb beamtenbund und tarifunion bieten kompetente Fachgewerkschaften mit 
insgesamt mehr als 1,3 Millionen Mitgliedern den Beschäftigten des öffentlichen Dienstes und seiner 
privatisierten Bereiche Unterstützung sowohl in tarifvertraglichen und beamtenrechtlichen Fragen, 
als auch im Falle von beruflichen Rechtsstreitigkeiten. Nur Nähe mit einer persönlichen und überzeu-
genden Ansprache jedes Mitglieds schafft auch das nötige Vertrauen in die Durchsetzungskraft einer 
Solidargemeinschaft.

Der dbb beamtenbund und tarifunion weiß um die Besonderheiten im öffentlichen Dienst und seiner 
privatisierten Bereiche. Nähe zu den Mitgliedern ist die Stärke des dbb. Wir informieren schnell und vor 
Ort über www.dbb.de, über die Flugblätter dbb aktuell und unsere Magazine dbb magazin und tacheles.

Mitglied werden und Mitglied bleiben in Ihrer zuständigen Fachgewerkschaft von dbb beamtenbund 
und tarifunion – es lohnt sich!

Demonstration vorm Verhandlungsort in Wiesbaden, 1. Februar 2019

Name*

Vorname*

Straße*

PLZ/Ort*

Dienststelle/Betrieb*

Beruf

Beschäftigt als*:

	 Tarifbeschäftigte/r	    Azubi, Schüler/in
 	 Beamter/Beamtin	    Anwärter/in
 	 Rentner/in		     Versorgungsempfänger/in

 	 Ich möchte weitere Informationen über den dbb erhalten.
 	 Ich möchte mehr Informationen über die für mich 

	 zuständige Gewerkschaft erhalten.
 	 Bitte schicken Sie mir das Antragsformular zur Aufnahme 

	 in die für mich zuständige Gewerkschaft.

Unter dem Dach des dbb bieten kompetente Fachgewerkschaften eine starke Interessenvertretung 
und qualifizierten Rechtsschutz. Wir vermitteln Ihnen gern die passende Gewerkschaftsadresse.
dbb beamtenbund und tarifunion, Geschäftsbereich Tarif, Friedrichstraße 169, 10117 Berlin, 
Telefon: 030. 40 81 - 54 00, Fax: 030. 40 81 - 43 99, E-Mail: tarif@dbb.de, Internet: www.dbb.de

Datum / Unterschrift

Bestellung weiterer Informationen

Datenschutzhinweis: Wir speichern und verarbeiten die uns mitgeteilten Daten, um den uns erteil-
ten Auftrag zu erfüllen. Die mit einem Sternchen* versehenen Daten sind Pflichtdaten, ohne die eine 
Bearbeitung nicht möglich ist. Rechtsgrundlage der Verarbeitung ist Art. 6 (1) b DSGVO. Wenn Sie 
Informationen über eine Mitgliedsgewerkschaft wünschen, so geben wir Ihre Daten dorthin weiter. 
Sonst erfolgt keine Weitergabe an Dritte, sondern lediglich an Auftragsverarbeiter. Wir löschen die 
Daten, wenn sie für die verfolgten Zwecke nicht mehr erforderlich sind. Verantwortlicher für die 
Datenverarbeitung ist: dbb beamtenbund und tarifunion, Friedrichstraße 169, 10117 Berlin, Telefon: 
030. 40 81 - 40, Telefax: 030. 40 81 - 49 99, E-Mail: post@dbb.de. Unseren Datenschutzbeauftragten 
erreichen Sie unter derselben Anschrift oder unter: E-Mail: datenschutz@dbb.de. Informationen über 
Ihre Rechte als Betroffener sowie weitere Informationen erhalten Sie hier: www.dbb.de/datenschutz.

Zeitgleich und systemgerecht
Schließlich fordern dbb und dbb hessen die zeitgleiche und systemgerechte Übertragung des Volu-
mens auf den Beamtenbereich. Der Vorsitzende des dbb hessen, Heini Schmitt, ergänzt hierzu: „Da-
rüber hinaus soll der Rückstand bei der Besoldung und der Versorgung aus den Jahren 2015 und 2016 
von rund 3,5 Prozent aufgeholt und die Besoldungstabelle in Hessen so gestaltet werden, dass sie min-
destens den verfassungsrechtlichen Vorgaben auch hinsichtlich des Abstandsgebots genügt.“

Wie geht’s weiter?
Die Gewerkschaften und das Land Hessen haben vereinbart, dass einige Details der Forderungen auf 
der Fachebene besprochen werden. Am 28. und 29. März 2019 wird es eine weitere Verhandlungs-
runde in Dietzenbach geben. Über den weiteren Verlauf der Einkommensrunden in Hessen sowie mit 
der TdL finden sie regelmäßig aktuelle Infos unter www.dbb.de/einkommensrunde.


